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KBC Maroniturnier am 9 .10. 2017 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Regelkunde – wenn die Spielzeit überzogen wird: 

 
 

 

Das Wetter an diesem Montag war kalt und windig – 
also typisches Maroniwetter. Das Wichtigste war da-
her der heiße Maroniofen, der mit köstlichen Maroni 
und reschen Bratkartoffeln befüllt war. 

Ab 18.30 wurde der beste Maronibrater von Kloster-
neuburg, unser Juri, der jedes Jahr das Maronitur-
nier kulinarisch versorgt, von maronihungrigen 
Bridgespielen umlagert, die sich für das kommende 
Turnier entsprechend stärkten. 

So „Maroni-gedopt“ und daher völlig satt und fried-
lich spielten alle ruhig vor sich hin. Das merkte man 
auch am Resultat, da das Turnier nur mit etwas über 
61% gewonnen wurde. 

Die Sieger verstärkten sich durch Zwergspitzdame 
Luna, die Ihrer Rolle als Bridgemaskottchen voll ge-
recht wurde. Dafür gab es gleich 3 Paare, die bis an 
die 3. Kommastelle ein völlig identes Score spielten 
und damit ex äquo 3 dritte Plätze erzielten! 

1. Karin und Werner HACKL 

2. Evi BALBIER – Terry WEIGKRICHT 

3. Gernot GRIES -  Gert  SCHERZER 

    Susanne GRÜMM – Peter Umshaus 

    Roswitha HÖRNLEIN – Peter ZELNIK 

 

Die Sieger: Karin und Werner Hackl  

Mit Glücksbringerhündchen Luna 
 

 

Eine schwierige Hand – schon das Lizit gestaltet sich mühsam und vielstufig -  
das Handspiel verlangt hohe Konzentration und man muss höllisch aufpassen, 
dass man die Karten in der richtigen Reihenfolge abspielt. Dann noch eine 2. 
Hand, die ebenfalls länger braucht und schon hat man die Spielzeit überzogen – 
die Bridgeuhr läutet und der Turnierleiter kommt an den Tisch.  

Die Regel besagt: Wenn das letzte Board schon begonnen wurde, kann es 
fertig gespielt werden. Natürlich wird der Turnierleiter bitten, dass das Board 
möglichst schnell fertiggespielt wird, da alle darauf warten müssen. 

Meist hält der Turnierleiter dann die Uhr an und das Turnier dauert eben für alle 
etwas länger. 

Wurde ein Board nach der regulären Spielzeit noch nicht begonnen, kann 
es nicht mehr gespielt werden. Der Turnierleiter wird das Board wegnehmen 
und schon weitergeben. Wenn dies 1x im Turnier passiert ist dies natürlich kein 
Problem.  

Aber da es ja nie nur um einen Tisch geht, sondern jedes Mal alle Mitspieler be-
troffen sind, muss der Turnierleiter Spieler, die immer wieder die Spielzeit über-
ziehen, darauf aufmerksam machen, bzw. im Extremfall sogar ein Board weg-
nehmen. 

 

 
 

 



Letzte Ö-Rallye am Freitag 29.9. 2017  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Sieger des Sommerbewerbs 2017: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
ATK Workshop mit Gert Scherzer   - jeweils am Mittwoch um 14 Uhr 
 

 

 

Unsere nächsten Sonderturniere:  

Machen Sie sich schon jetzt Ihre Turniere aus, wir freuen uns auf Ihre Anmeldung: 

 

 

 

 

   

 

 Anmeldung:  Robert Mandl: 02243/36495 oder 0664/731 62 818 oder  

          Eva Meszarich 02243 22232  

 

 Montag  13.11.2017 19 Uhr Leopolditurnier 

 Mittwoch 22.11.2017 14 Uhr Diamondcup 1. Vorrunde 

 Donnerstag     30.11.2017  19 Uhr Schnupperturnier 

 Freitag  01.12.2017 19 Uhr Babenberger Mixed Turnier 

 Samstag 02.12.2017 14 Uhr Babenberger Team Turnier 

 Sonntag 03.12.2017 14 Uhr Babenberger Paar Turnier 

 

 

 

 

 

 

           

Termine:     Mi. 8.11.2017   Mi. 20.12.2017   

 

 

 

  

 

 

Mit bridgesportlichen Grüßen  

Hilde Fostel & Susanne Grümm 
 

 

Mit 10 Tischen zeigte sich auch bei dieser letzten Ö-
Rallye, dass der Freitag-Nachmittag ein durchaus be-
liebter Spielzeitpunkt ist. 

Das Turnier selbst verlief – wie meistens – in einer net-
ten und friedlichen Atmosphäre. Man trank zum Turnier 
seinen Nachmittagskaffee und stärkte sich mit einer le-
ckeren Mehlspeise. 

Die Sieger gewannen das Turnier mit stolzen 69%, die 
Zweitplatzierten spielten immerhin noch mehr als 65%. 

    1. BLAZEJ Heidi - BAMBERGER Hannes 

    2. FURTHMAYR Monika – WINTERINK Edda 

    3. KOLLER Irmgard - ZEHETMAYR Monika 
 

 

 

Die Sieger: 

 Heidemarie BLAZEJ- Hannes BAMBERGER 

 

  

Am Donnerstag, den 21. September fand das letzte Turnier 
unseres KBC Sommerbewerbes statt, der seit Donnerstag, 
dem 22. Juni gelaufen war. Die besten 7 Turniere kamen in 
die Wertung. Natürlich war es wichtig, möglichst oft teilzu-
nehmen, um 7 gute Platzierungen zu erspielen.  
Unsere Sieger: 

1. Gerhilt Terraneo 

2. Robert Mandl 

3. Walter Mendelbaum 

Beste A Spieler - ex äquo: Daniela und Johannes Mutz 

Bester Treff Spieler:  Marion Zaczek 

Bester Karo Spieler: Leopoldine Griess 
 


